
Kirchenfenster in der katholischen Kirche in Saas-Fee zum 

untenstehenden Bibelvers aus der Bergpredigt. Idee und Entwurf 

der dortigen Glasfenster: Anne-Marie Ebener (1929-1973, Sion); 

Realisierung / Verglasung: Atelier Herbert Fleckner, Fribourg. 

Foto: Dorothea Fulda Bordt 
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Was siehst du den Splitter 

im Auge deines Bruders, 

den Balken in deinem Auge aber 

nimmst du nicht wahr? 

Matthäus 7, 3 

 

 

 

 

 

 

5 Minuten 

Im grossen Garten meines Elternhauses 

stand ein stattlicher Kirschbaum. 

An einem dicken Ast war eine Schaukel 

befestigt. Mein jüngerer Bruder und ich 

liebten es, unter dem schattenspendenden 

Blätterdach hin und her zu schweben. Wir 

stritten uns immer wieder, weil wir das 

Gefühl hatten, dass der bzw. die Andere viel 

länger schaukelte.  

Eines Tages arbeitete mein Grossvater im 

Gemüsegarten und hörte unsere Aus-

einandersetzung. Er eilte herbei, um zu 

schlichten. Er fragte mich, wie lange ich 

denn schaukeln möchte. Keck antwortete 

ich: „5 Minuten“. Nachdem er mir erklärt 

hatte, dass auch mein Bruder 5 Minuten 

dürfe, setzte er ihn auf die Schaukel und 

schubste ihn an. Grossvater stoppte die Zeit. 

Nachdem ich, gefühlt endlos, gewartet hatte, 

hiess er uns zu wechseln. Das machte Spass, 

so schwerelos durch die Luft zu fliegen. 

Doch schon forderte mich mein Grossvater 

auf, anzuhalten, da die Zeit abgelaufen sei. 

Ich protestierte, da ich nach meinem Gefühl 

viel weniger lang geschaukelt hatte.  

So lernte ich, dass man Zeit nicht immer 

gleich lang empfindet. Sie zieht sich endlos 

dahin, wenn wir warten, und verfliegt im 

Nu, wenn wir beschäftigt sind. Das haben 

wir alle schon erlebt. 

Da ist Geduld gefragt. Zugegeben, 

mir fällt es auch nicht immer leicht, 

sie aufzubringen. 

Und doch, Geduld ist gleichzeitig 

auch Respekt für unser Gegenüber 

und bringt uns ein wenig Ruhe in 

unsere hektische Welt. 

Darum wünsche ich immer mal 

wieder: „viel Geduld“.  

Käthi Grüter, Andelfingen 
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Die nächsten  

Gottesdienste 

Herzliche Einladung an alle! 

Sonntag, 12. Februar, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfr. M. Bordt und V. 

Tolstov, Orgel. Vorgängig, ab 9 Uhr, 

Chilezmorge im Saal des Kirchge-

meindehauses.  

Sonntag, 19. Februar, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Taufe, Pfrn. M. Wei-

kert und M. Studer, Musik, mit Mög-

lichkeit zur persönlichen Segnung. 

Freitag, 24. Februar, 19.00 Uhr 

Gebet für den Frieden anlässlich des 

Jahrestags des russischen Überfalls auf 

die Ukraine, mit Pfarrteam, Freiwilli-

gen und O. Dovhan, Musik.  

Sonntag, 26. Februar, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfrn. M. Weikert und 

U. Wittwer, Orgel.  

Freitag, 3. März, 19.30 Uhr 

Feier zum Weltgebetstag, gestaltet von 

einem Frauen-Team und M. Studer, 

Musik. Anschliessend kleiner Imbiss 

im Saal des Kirchgemeindehauses.  

Sonntag, 5. März, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Taufe, Pfrn. D. Fulda 

Bordt und V. Tolstov, Musik. Vorgän-

gig, ab 9 Uhr, Chilezmorge im Saal des 

Kirchgemeindehauses.  

Sonntag, 12. März, 19.30 Uhr 

Taizé-Abendgottesdienst mit Pfr. M. 

Bordt und V. Tolstov, Musik. 

Sonntag, 19. März, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfrn. D. Fulda Bordt 

und M. Studer, Musik. 

Sonntag, 26. März, 11.00 Uhr 

Ökumemischer Gottesdienst in der ref. 

Kirche Andelfingen zur Kampagne der 

kirchlichen Hilfswerke mit Pfrn. M. 

Weikert, Pfr. S. Kristan (kath. Kirche 

Weinland), einigen Jugendlichen und 

V. Tolstov, Musik. Anschliessend 

Zmittag im Kirchgemeindehaus. 

Eine Chinderhüeti bieten wir parallel 

zu den Morgen-Gottesdiensten im 

Kirchgemeindehaus an.  

JuKi – Junge Kirche 

Die Jugendlichen sind herzlich zu obi-

gen Gottesdiensten und speziell auch 

zum Friedensgebet am 24. Februar 

eingeladen. 

WPZ Rosengarten 

Die kommenden Sonntagsgottesdienste 

werden ins WPZ übertragen. Dazu 

laden wir zu Wochenandachten am 

Freitag um 10.30 Uhr ein: 

10. Februar: mit Pfr. M. Bordt 

24. Februar: mit Pfr. D. Fulda Bordt 

 

 
  

 

Feiner Zopf – ein Highlight und Genuss an 

jedem Chilezmorge!                   
Friedenstaube – Gott schenke Frieden nah 

und fern!        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Chilezmorge 

Sonntag, 12. Februar, ab 9.00 Uhr  

Ganz herzlich laden Helen und Hans 

Rubli mit einem Team zum nächsten 

Chilezmorge ein. Zopf, Brot, ver-

schiedenste Aufstriche, Kaffee, Tee, 

Schoggi und Saft – alles wird auf den 

liebevoll vorbereiteten und dekorierten 

Tischen bereit stehen. Schön, wenn 

viele kommen und in bunter Gemein-

schaft den Sonntag mit einem gemein-

samen Zmorge im Kirchgemeindehaus 

beginnen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gebet  

für den Frieden 

Freitag, 24. Februar, 19.00 Uhr  

Zur Erinnerung: Kirchenpflege und 

Pfarrteam laden am Tag, an dem sich 

der russische Angriff auf die Ukraine 

jährt, herzlich zu einem Friedensgebet 

in den Chor unserer Kirche ein. Damit 

beteiligen wir uns an einer gesamt-

schweizerischen Aktion. Wir freuen 

uns, wenn viele mit uns innehalten und 

mitbeten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 



Mit viel Eifer und Geschick bastelten die 

Kinder am Kolibri-Morgen im Januar viele 

schöne Kamele – und einige machten noch 

einen Wasser-Schöpf-Parcours bei Minus-

temperaturen.              Fotos: Milva Weikert 

 

 

Kolibri-Morgen 

Samstag, 18. Februar,  

9.30 - 11.30 Uhr  

Ganz herzlich laden wir alle interes-

sierten Kinder ab 5 (je nach Interesse 

und Eignung auch ab 4) Jahren bis und 

mit der 5. Klasse zu unserem zweiten 

Kolibri-Morgen in diesem Jahr ein. Er 

findet am Samstag, 18. Februar, in der 

Kirche und im Kirchgemeindehaus 

statt. Unter dem Jahresmotto „Tiere in 

der Bibel“ begleiteten die Kinder letz-

tes Mal ein Kamel auf seinem Weg 

durch die Wüste. Diesmal wird sich 

alles um die Taube drehen, die in der 

Bibel eine ganz wichtige Rolle spielt. 

Beim Hören einer biblischen Erzäh-

lung, beim kreativen Gestalten sowie 

im Spiel und im Gespräch werden die 

Kinder viel Interessantes über sie er-

fahren. Wir freuen uns auf einen span-

nenden gemeinschaftlichen Morgen!  

Das Kolibri-Team 

 

 

 

 

 

 

 

 



Seit dem 26. Januar sind im Saal des Kirchgemeindehauses Fotografien des Andelfinger 

Bildhauers und international anerkannten Fotografen Christian Koradi zum Thema „Viel-

fältige Architektur“ zu sehen. Christian Koradi hat für seine Fotografien schon mehrere 

Preise gewonnen.  

Ausführungen zu den Fotos werden anlässlich der Vernissage veröffentlicht, die in Anwe-

senheit des Künstlers zu einem späteren Zeitpunkt stattfinden wird. 

Foto der Fotografie: Dorothea Fulda Bordt 

Pilgern im Alltag: 

Daten 2023 

 

 

 

 

Pilgern in den vier Jahreszeiten 

In diesem Jahr laden wir zu jeder Jah-

reszeit einmal ein zu einem leicht be-

gehbaren, ca. 1½ - stündigen Pilger-

weg rund um Andelfingen, den wir 

achtsam gemeinsam unter die Füsse 

nehmen. Es erwarten uns Naturerleb-

nisse, geistliche Inputs, stille Momente 

und Austausch. 

Wir treffen uns an wechselnden Wo-

chentagen – jeweils bei der Kirche – je  

nach Jahreszeit morgens oder abends: 

Frühlings-Pilgern:  

Montag, 27. März 2023, 9 Uhr 

Sommer-Pilgern: 

Donnerstag, 29. Juni 2023, 19 Uhr 

Herbst-Pilgern: 

Mittwoch, 4. Oktober 2023, 9 Uhr 

Winter-Pilgern: 

Freitag, 8. Dezember 2023, 9 Uhr 

Die Anlässe finden bei jedem Wetter 

statt und stehen Frauen und Männern 

jeden Alters offen. 

Wir freuen uns, wenn Sie sich mit uns 

auf den Weg machen. Eine Anmeldung 

ist nicht erforderlich. 

Pilger-Team mit Pfrn. D. Fulda Bordt      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir suchen Sie 
und dich … 

… denn Ihre und deine Fähigkeiten 

sind gefragt!  

Wie in vielen Gemeinschaften, Organi-

sationen und Vereinen blüht das Leben 

auch in unserer Kirchgemeinde nicht 

zuletzt dank dem wertvollen Einsatz 

von Mitmenschen, die sich freiwillig 

engagieren und damit zu einem 

lebendigen Zusammenwirken zum 

Wohle vieler beitragen.  

Das vielseitige Leben in unserer Kirch-

gemeinde bietet Ihnen/dir und Ihren/ 

deinen Begabungen zahlreiche interes-

sante und unterschiedliche Einsatz-

möglichkeiten innerhalb einer breiten 

Auswahl von Tätigkeitsfeldern. Die 

Mitarbeit als Freiwillige/r ist eine Be-

reicherung in vielerlei Hinsicht, denn 

sie schenkt Sinn, Kontakte zu vielen 

verschiedenen Menschen, Spass und 

die Möglichkeit, Neues zu sehen, zu 

lernen und zu erfahren. Alle zwei Jahre 

werden die Mitarbeitenden zu einem 

Dankesanlass eingeladen.     

Bist du kreativ und setzt du dich gerne 

mit biblischen Geschichten und deren 

Bedeutung auseinander? Dann wäre 

eine Mitarbeit in unserem Figuren-

Team vielleicht genau das Richtige für  

 

 
 

 

dich: Das Figuren-Team erstellt und 

betreut die Biblischen Erzählfiguren, 

stellt Figuren-Szenen auf für verschie-

dene Anlässe und wirkt in Gottes-

diensten sowie im kirchlichen Unter-

richt mit. Für nähere Informationen 

steht Dorothea Fulda Bordt gerne zur 

Verfügung unter Tel. 052 317 11 43 

oder per E-Mail:  

dorothea.fulda@ref-andelfingen.ch. 

Lernen Sie gerne Menschen aus ver-

schiedenen Nationen kennen und 

haben Sie wenig Berührungsängste? 

Unser Flüchtlings-Begleit-Team be-

gleitet geflüchtete Frauen an Nähnach-

mittagen, bietet Deutschkurse für 

Männer und Frauen an, organisiert 

Begegnungsanlässe und unterstützt 

Flüchtlinge bei der Wohnungs- und 

Arbeitssuche und im Alltag. Wäre das 

etwas für Sie? Dorothea Fulda Bordt 

gibt gerne näher Auskunft. 

Auch andere Teams würden sich über 

Zuwachs freuen. Bei Interesse können 

Sie sich gerne melden beim Sekretariat 

unter Tel. 052 317 26 45 (Mo, Di und 

Fr, 9-11 Uhr) oder per E-Mail:  

sekretariat.kirche@ref-andelfingen.ch. 

Liliane Schurter Thut 

Pilgern entlang der Thur im Dezember 

2022.                

Foto: Dorothea Fulda Bordt 
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Ökumenische 
Kampagne – 
Fastenkalender 

Seit 1969 führen die kirchlichen 

Hilfswerke „HEKS“ und „Fastenopfer“ 

jährlich eine ökumenische Kampagne 

in der vorösterlichen Fastenzeit durch. 

Sie dauert von Aschermittwoch, 22. 

Februar, bis Ostersonntag, 9. April 

2023. Im Rahmen der Themenreihe 

„Klimagerechtigkeit“ widmet sich die 

Kampagne dem Recht auf Nahrung, 

der Produktion der Nahrungsmittel und 

unseren Ernährungsgewohnheiten. 

Ab Sonntag, 19. Februar, werden wir 

in der Kirche und im Kirchgemeinde-

haus die alljährlich zur Kampagne 

gehörenden Fastenkalender auflegen, 

die gerne mitgenommen werden dür-

fen. Unter dem Titel „Bitte zu Tisch“ 

bieten sie Anregungen, Informationen 

und geistliche Impulse für die Zeit von 

Aschermittwoch bis Ostern. 

Unseren ökumenischen Gottesdienst 

zur Kampagne feiern wir dann am 

Sonntag, 26. März, um 11 Uhr mit 

anschliessendem Zmittag bei uns in der 

Kirche. Katholische und reformierte 

Jugendliche von der 5. bis 8. Klasse 

werden am Anlass mitwirken. Wir 

freuen uns, wenn Sie sich das Datum 

schon einmal vormerken. Mehr dazu 

folgt in einer späteren Ausgabe der 

Chile-Info. 

Milva Weikert 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geselliges Singen  

für Ältere 

Montag, 20. Februar, 10.15 Uhr 

Der muntere Senioren-Chor lädt alle 

singfreudigen Seniorinnen und Senio-

ren  herzlich zum Mitsingen ein! Aus-

kunft erteilt gerne die Dirigentin Mar-

grit Tenger: Tel. 052 202 98 37, 

mum.gehate@gmx.ch. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Senioren-Nachmittag 

Mittwoch, 22. Februar, 14.15 Uhr 

„Grindelwald – ein Natur- und Bergpa-

radies“ lautet das reizvolle Thema des 

Bildervortrags, mit dem Reinhard Böni 

aus dem Berner Oberland zu uns nach 

Andelfingen kommen wird. Wir dürfen 

uns auf wunderbare Landschaftsauf-

nahmen, fachkundige Hintergrund-

informationen und daneben natürlich 

auch aufs Zusammensein bei einem 

feinen Zvieri freuen. Das Senioren-

Nachmittagsteam mit Kirchenpflegerin 

Katja Schiess und Pfarrerin Dorothea 

Fulda lädt Seniorinnen und Senioren 

und weitere Interessierte herzlich ein! 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kampagnenplakat 2023. 

Quelle: https://klimagerechtigkeit-jetzt.ch 
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Ihre / eure Anmeldung empfängt bis Ostern, 9. April, gerne:  

Frau Katja Schiess Joho, Hälderstrasse 2, 8451 Kleinandelfingen,  

Tel. 079 609 79 19, katja.schiessjoho@ref-andelfingen.ch 

 

 

Ich melde mich / wir melden uns an für die Seniorenferien am Ägerisee  

vom 22. bis 27. Mai 2023 

Name/n  ________________________________________________________ 

Vorname/n  ________________________________________________________ 

Adresse  ________________________________________________________ 

________________________________________________________ 

 

Telefon daheim: ______________________   mobil:  __________________________ 

 

Ich wünsche / wir wünschen ein 

□ Einzelzimmer  

□ Doppelzimmer, zusammen mit  _____________________________________ 

 

Datum  ________________________________________________________ 

 

Unterschrift/en ________________________________________________________ 

  ________________________________________________________ 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Seniorenferien am Ägerisee 

Montag, 22. Mai, bis Samstag, 27. Mai 2023 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

von Herzen laden wir Sie und euch ein, in der Woche vor Pfingsten 

einige Ferientage mit uns am Ägerisee zu verbringen! 

Der Ägerisee im Kanton Zug liegt eingebettet in eine sanfte Hügellandschaft auf ca. 725 m.ü.M. Beim Blick vom Hotel und Semi-

narhaus Ländli, wo wir untergebracht sein werden, wirkt er überschaubar und idyllisch. Er lädt ein, auch per Schiff erkundet zu 

werden. Dazu werden wir sicher Gelegenheit haben. Und weitere Ausflüge in die vielfältige und interessante Umgebung planen wir 

natürlich auch. 

Die Rigi, die sich Königin der Berge nennt und fantastische Ausblicke bietet, ist per Zahnradbahn bequem erreichbar. Dorf und 

Kloster Einsiedeln faszinieren mit ihrer kulturellen und spirituellen Geschichte. Auch Luzern oder die Glasi Hergiswil sind nicht 

weit, zumal wir während der gesamten Woche einen Car der Firma Rattin mit dabei haben werden. In diesem Jahr wird Anita Müller, 

die sich schon sehr auf unsere Reisegruppe freut, am Steuer sitzen und uns begleiten.  

Den genauen Programmvorschlag erläutern wir dann vor Ort. Er wird hoffentlich für alle etwas Passendes bereit halten. Sonst kann 

natürlich auch mal ein Tag individuell im Hotel verbracht werden. Am Nachmittag werden wir so zurück sein, dass auch die An-

nehmlichkeiten unserer in einem Park gelegenen Unterkunft genutzt werden können und wir Zeit haben fürs gemeinsame Spiel und 

den Austausch.  

Das Hotel und Seminarhaus Ländli garantiert mit 477 m2 Wellness-Oase, inklusive Hallenbad, 49 Parkbänkli und 2 Ruderboten 

100% Entspannung, heisst es auf der Homepage www.hotel-laendli.ch sehr verheissungsvoll. Das sympathisch geführte Haus, des-

sen Trägerschaft weiterhin die „Ländli-Schwestern“ bilden, ist gut ausgestattet und weitgehend barrierefrei. Alle Zimmer verfügen 

über Dusche/WC. Dazu steht uns ein eigener Gruppenraum zur Verfügung.  

Dank einem Beitrag aus dem Seniorenfonds der Kirchgemeinde belaufen sich die Kosten für die Ferienwoche pro Person auf Fr. 

920.-- im Doppelzimmer und Fr. 1100.-- im Einzelzimmer. Falls mehr als 26 Personen teilnehmen, wird sich der Preis noch leicht 

reduzieren. Inbegriffen sind die Hin- und Rückreise mit dem Car, sämtliche Carfahrten zwischendurch, der Zimmerpreis inklusive 

Halbpension, die freie Nutzung der Wellness-Oase, Kurtaxe, Reiserücktrittsversicherung sowie Mittagessen auf der Hin- und Rück-

fahrt. Kosten für Schifffahrten, Eintritte, weitere Mahlzeiten etc. fallen zusätzlich an.  

Sind Sie / bist du dabei? 

Wir freuen uns auf alle Anmeldungen und auf die gemeinsame Ferienzeit! 

Kirchenpflegerin Katja Schiess Joho, Helen Heinz, die die Notfallapotheke dabei haben wird, und Pfarrerin Dorothea Fulda Bordt 

Ref. Kirchgemeinde  

Pfarramt Nord: 

Pfrn. Milva Weikert 

Telefon: 052 317 22 12 

milva.weikert@ref-andelfingen.ch 

Pfarramt Süd: 

Pfrn. Dorothea Fulda Bordt und 

Pfr. Matthias Bordt 

Telefon: 052 317 11 43 

dorothea.fulda@ref-andelfingen.ch 

matthias.bordt@ref-andelfingen.ch 

Sekretariat: 

Landstrasse 45, 8450 Andelfingen  

Frau Liliane Schurter Thut 

Telefon: 052 317 26 45 

sekretariat.kirche@ref-andelfingen.ch 

Mo, Di, Fr, 9-11 Uhr; 20.2.-24.2.2023: 

Das Sekretariat bleibt geschlossen. 

Sigristenteam: 

Herr Thomas Leemann, Frau Brigitte 

Hänni, Frau Ursula Hagenbucher 

Telefon: 079 441 52 85 

thomas.leemann@ref-andelfingen.ch 

brigitte.haenni@ref-andelfingen.ch 

Kirchenpflegepräsident: 

Herr Erich Kern 

Telefon: 052 301 22 57 

erich.kern@ref-andelfingen.ch 

Homepage: www.ref-andelfingen.ch 
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